
 

 

 

 

 

News Nachhaltigkeit 09-12 
Newsletter des Rates für Nachhaltige Entwicklung (25. Juni 2009) 

 
----------------------------------------------------------------- 
Sie haben einen Newsletter verpasst? Auf der Webseite des Nachhaltigkeitsrates sind 

unter der Adresse http://www.nachhaltigkeitsrat.de/news-termine/news die 

erschienenen Ausgaben als pdf-Datei verfügbar. 

----------------------------------------------------------------- 
 
 
* Neues aus dem Rat für Nachhaltige Entwicklung 
 
+ Hauff fordert Forschungsinitiative zu Kohlendioxid-Recycling 
+ Preisträger richten Klima-Appell an Kanzlerin 
+ Hauff: Nachhaltigkeit braucht Eigenverantwortung, nicht Staatsgläubigkeit 
 
 
* Meldungen zu aktuellen Themen 
 
+ Bundesregierung will europäische Nachhaltigkeitspolitik ausbauen 
+ Strom-Biomasse soll nur noch aus nachhaltigem Anbau kommen 
+ US-Unternehmen drängen Obama zu mehr Klimaschutz 
+ Fast Food boomt in der Krise – Bio-Nahrung auch 
+ Wirtschaftskrise verschärft Kinderarbeit 
+ Konzerne expandieren in afrikanische Wasserversorgung 
+ Artenschwund birgt Risiken für Unternehmen 
 
* Studien, Berichte, Ausschreibungen 
* Neue Bücher 
* Nachhaltigkeitsberichte 
* Termine 
 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
 
** Neues aus dem Rat für Nachhaltige Entwicklung ** 
 
 
++ Hauff fordert Forschungsinitiative zu Kohlendioxid-Recycling ++ 
 
Der Vorsitzende des Rates für Nachhaltige Entwicklung, Volker Hauff, hat die 
Bundesregierung aufgefordert, über den in der Koalition und innerhalb der CDU/CSU 
umstrittenen Gesetzesentwurf zur Abtrennung und Speicherung von Kohlendioxid (CO2) 
aus Kohlekraftwerken hinauszugehen und einen starken Impuls zur Erforschung von CO2-
Recyclingtechnologien zu geben. 
 
Zur Meldung in voller Länge geht es hier: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4665 
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++ Preisträger richten Klima-Appell an Kanzlerin ++ 
 

Die Preisträger des Bundeswettbewerbs „Generationendialog in der Praxis – Bürger 
initiieren Nachhaltigkeit“ haben Bundeskanzlerin Angela Merkel in einem offenen Brief 
dazu gedrängt, sich vehementer für den Klimaschutz einzusetzen. Sie appellierten an die 
deutsche Regierungschefin, den Schutz des Klimas zum  zentralen Wahlkampfthema bei 
den Bundestagswahlen im Herbst zu machen und dem Klimagipfel in Kopenhagen im 
Dezember zum Erfolg zu verhelfen. 
 
Den vollständigen Text der Meldung finden sie hier: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4664 
 
 
++ Hauff: Nachhaltigkeit braucht Eigenverantwortung, nicht Staatsgläubigkeit ++ 
 
Der Kampf für eine nachhaltige Entwicklung hat nach Ansicht des Vorsitzenden des 
Nachhaltigkeitsrates, Volker Hauff, nur dann Aussicht auf Erfolg, wenn große Teile der 
Bevölkerung und der Wirtschaft ihre „Staatsgläubigkeit“ ablegen und selbst einen Beitrag 
zur nachhaltigen Umgestaltung der deutschen Gesellschaft leisten. „Bitte hört auf mit der 
Staatsgläubigkeit“, sagte Hauff in einer hochkarätig besetzten Podiumsdiskussion auf der 
Jahrestagung von econsense - Forum Nachhaltige Entwicklung der Deutschen Wirtschaft 
am 18. Juni in Berlin. Staat und Politik, so Hauff, seien bei der Lösung der dringlichen 
insbesondere ökologischen Probleme längst ins Hintertreffen geraten. 
 
Näheres dazu in der vollständigen Meldung: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4663 
 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
 
** Meldungen zu aktuellen Themen ** 
 
 
++ Bundesregierung will europäische Nachhaltigkeitspolitik ausbauen ++ 
 

Die Bundesregierung will nachhaltige Entwicklung auf europäischer Ebene stärker 
vorantreiben. Kanzleramtsminister Thomas de Maizière sagte auf einer Sitzung des 
deutschen Staatssekretärsausschusses für nachhaltige Entwicklung am 15. Juni, man 
werde die europäische Nachhaltigkeitsstrategie zügig und auf hohem Niveau umsetzen. 
An der Sitzung in Berlin nahmen auch Vertreter der Europäischen Kommission, 
Österreichs sowie Schwedens teil. Schweden kommt hierbei eine besondere Rolle zu, da 
es ab Juli 2009 die EU-Ratspräsidentschaft inne hat. 
 
Zur Meldung in voller Länge geht es hier: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4662 
 
 
++ Strom-Biomasse soll nur noch aus nachhaltigem Anbau kommen ++ 
 
Strom aus Biomasse wird nachhaltiger. Ab 1. Januar 2010 darf nur noch solche Energie 
aus Biomasse zu den Konditionen des Erneuerbare-Energien-Gesetzes vergütet werden, 
für die ausschließlich nachhaltig hergestellte Pflanzenöle verwendet werden. Mit seiner 
„Biomassestrom-Nachhaltigkeitsverordnung“ hat das Bundeskabinett kürzlich eine 
entsprechende Ergänzung des EEG beschlossen.  
 
Den kompletten Text der Meldung finden sie hier: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4655 
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++ US-Unternehmen drängen Obama zu mehr Klimaschutz ++ 
 

Unter diesem Slogan „Wir können führen!“ ruft eine Gruppe namhafter amerikanischer 
Unternehmen den amerikanischen Präsidenten Barack Obama und den US-Kongress auf, 
mehr für den Klimaschutz zu tun. In einem offenen Brief schreiben die Firmen, die 
amerikanische Wirtschaft habe den Anschluss an innovative Umwelttechniken verloren. 
Jetzt müsse Washington durch politische Rahmenbedingungen wie etwa einen klar 
regulierten CO2-Emissionshandel gegensteuern. 
 
Näheres dazu in der vollständigen Meldung: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4661 
 
 
++ Fast Food boomt in der Krise – Bio-Nahrung auch ++ 
 

Sowohl die Bio- als auch die Fast Food-Branche verzeichnen trotz Wirtschaftskrise 
Umsatzzuwächse. Allerdings unterscheiden sich diese Branchen-Trends gravierend bei 
der Motivation der Verbraucher: „Gerade in der wirtschaftlichen Krise besteht eine große 
Chance für uns, mehr Gäste zu bekommen“, sagt Bane Knecevic, Chef von McDonalds 
Deutschland. Dass Menschen in Krisenzeiten nach Verlässlichkeit suchen und deswegen 
vermehrt zu ökologisch hergestellten Produkten griffen, behauptet dagegen Elke Röder 
vom Bundesverband Naturkost Naturwaren Herstellung und Handel (BNN). 
 
Den kompletten Text der Meldung finden sie hier: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4660 
 
 
++ Wirtschaftskrise verschärft Kinderarbeit ++ 
 

Experten der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) schätzen in ihrem aktuellen 
Bericht zur Kinderarbeit, dass derzeit weltweit etwa 218 Millionen Kinder zwischen fünf 
und 17 Jahren arbeiten müssen. Das Risiko für Kinder, regelmäßig arbeiten zu müssen, 
werde – vor allem in den Entwicklungsländern – durch die internationale Wirtschaftskrise 
noch verschärft, warnen die Experten. Besonders betroffen seien Mädchen. 
 
Mehr dazu in der vollständigen Meldung: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4659 
 
 
++ Konzerne expandieren in afrikanische Wasserversorgung ++ 
 

Internationale Konzerne gewinnen in Afrika zunehmend Bedeutung bei der kommunalen 
Wasserversorgung. Da viele lokale Regierungen an dieser Aufgabe scheitern, 
übernehmen Firmen wie etwa die Getränkehersteller Coca-Cola und SABMiller sowie 
Bergbauunternehmen die Versorgung der Einwohner mit Frischwasser. Ihre Motivation ist 
dabei nicht uneigennützig, denn die Firmen selbst sind auf eine intakte 
Wasserversorgung angewiesen. 
 
Zur Meldung in voller Länge geht es hier: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4658 
 
 
++ Artenschwund birgt Risiken für Unternehmen ++ 
 
Eine Reihe wichtiger Wirtschaftszweige ist auf große Artenvielfalt angewiesen. Vor allem 
Unternehmen in Land- und Forstwirtschaft, Papierindustrie und Tourismus brauchen 
intakte Landschaften, Böden und Vegetationen, um ihr Geschäft betreiben zu können. 
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Diese seien aber durch das Aussterben von Tier- und Pflanzenarten bedroht. Vor den 
Folgen warnt der Europäische Fachverband für nachhaltiges Investment (Eurosif) in 
seiner Studie „Theme Report Biodiversity“. 
 
Den kompletten Meldungstext finden sie hier: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/index.php?id=4657 
 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
 
** Studien, Berichte, Ausschreibungen ** 
 
 
++ Wettbewerb „Deutscher Nachhaltigkeitspreis“ ++ 
 
2009 wird zum zweiten Mal der Deutsche Nachhaltigkeitspreis vergeben. Die 
Auszeichnung prämiert Unternehmen, die wirtschaftlichen Erfolg mit sozialer 
Verantwortung und Schonung der Umwelt verbinden. 
 
Genaueres unter: 
http://www.deutscher-nachhaltigkeitspreis.de/index.php?cid=148 
 
 
++ dena-Ausschreibung zur Effizienzberatung bei Pumpensystemen ++ 
 
Die Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena) vergibt im Rahmen der Initiative 
EnergieEffizienz und in Zusammenarbeit mit Experten aus der Pumpenindustrie 
kostenfreie Beratungen zu Energie- und Kosteneinsparpotenzialen effizienter 
Pumpensystemen. 
 
Informationen zur Bewerbung unter: 
http://www.dena.de/de/infos/presse/pressemitteilungen/pressemeldung/kostenfreie-
beratungen-fuer-energieeffiziente-pumpensysteme/ 
 
 
++ Care-Studie: Klimawandel hat nachweisbare Auswirkungen auf Migration ++ 
 
Bis zu 200 Millionen Menschen könnten bis zum Jahr 2050 vor dem Klimawandel auf der 
Flucht sein. Zu diesem Ergebnis kommt die Studie "Obdach gesucht. Auswirkungen des 
Klimawandels auf Migration und Vertreibung" 
 
Die Care-Studie erhalten Sie hier: 
http://www.care.de/uploads/media/Studie_zu_Klima_und_Migration__dtsch.__01.pdf 
 
 
++ Afrikas Wälder schrumpfen am schnellsten ++ 
 
Die Wälder Afrikas schrumpfen vier Mal schneller als Wälder auf anderen Kontinenten. Zu 
diesem Schluss kommt eine Studie der International Tropical Timber Organisation ITTO 
und der Initiative Rights and Resources. 
 
Download der Studie „ Tropical Forest Tenure Assessment. Trends, Challenges and 
Opportunities“: 
http://www.rightsandresources.org/documents/index.php?pubID=1075 
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++ Ratgeber mit Energie-Tipps für Altbauten ++ 
 
Hauseigentümer bekommen jetzt im Internet Unterstützung bei der energetischen und 
wirtschaftlichen Bewertung ihrer Heizungsanlagen. Der neue Energiespar-Ratgeber 
"Heizkosten im Altbau" bewertet gängige  Heizsysteme und empfiehlt Alternativen. 
 
Mehr dazu online unter www.klima-sucht-schutz.de 
 
 
++ Amazonas-Abholzung dämpft Wirtschaftswachstum ++ 
 
Lange Zeit bildeten Abholzung und Brandrodung die Basis für den wirtschaftlichen 
Aufschwung der Amazonasregion. Eine Studie des Imperial College/London, zeigt, dass 
mittlerweile das Gegenteil der Fall ist. 
 
Zur Studie geht es hier: 
http://www3.imperial.ac.uk/newsandeventspggrp/imperialcollege/newssummary/news_1
2-6-2009-10-7-0#fni-4 
 
 
++ CorA-Verbände fordern Staat zu ressourcenschonender Beschaffung auf ++ 
 
Einen Aktionsplan für eine verantwortliche öffentliche Beschaffung hat das CorA-
Netzwerk für Unternehmensverantwortung vorgelegt. Es fordert man den Staat auf, mehr 
Verantwortung zu übernehmen und mit gutem Beispiel voranzugehen. 
 
Download des Aktionsplans des CorA-Netzwerk für Unternehmensverantwortung  
http://www.cora-netz.de/wp-content/uploads/pm_aktionsplan_final.pdf 
 
 
++ UNEP lobt China für Entsorgungsmanagement bei Olympia ++ 
 
Peking verdient für sein Wasser und Müll-Management während der olympischen Spiele 
eine Goldmedaille. Zu dieser positiven Einschätzung kommt eine Studie der UN 
Umweltbehörde UNEP. 
 
Die UNEP Studie zu Olympischen Spielen 2008 in Beijing finden Sie hier  
http://www.un.org.cn/public/resource/f4e0bbec358097eff51675729d8372f3.pdf 
 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
 
** Neue Bücher ** 
 
 
Hahn, Rüdiger: Multinationale Unternehmen und die „Base of the Pyramid“. Neue 
Perspektiven von Corporate Citizenship und Nachhaltiger Entwicklung. Gabler, Wiesbaden 
2009, 49,00 Euro; ISBN: 978-3-8349-1643-3 
 
Berger, Hartwig: Der lange Schatten des Pometheus. Über unseren Umgang mit der 
Energie, oekom, München 2009, 24.90 Euro, ISBN: 978-3-86581-129-5 
 
Weimann, Joachim: Die Klimapolitik-Katastrophe. Deutschland im Dunkel der 
Energiesparlampe. Metropolis, Marburg 2009, 14,80 Euro, ISBN: 978-3-89518-729-2 
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Schneidewind, Uwe: Nachhaltige Wissenschaft. Plädoyer für einen Klimawandel im 
deutschen Wissenschafts- und Hochschulystem, Metropolis, Marburg 2009, 19,80 Euro,  
ISBN: 978-3-89518-745-2 
 
Mackay, Richard: Atlas der bedrohten Arten, Haupt, Bern 2009, 18,90 Euro, ISBN: 978-
3-258-07454-2 
 
Jennsen, Derrick: Das Öko-Manifest. Wie nur 50 Menschen das System zu Fall bringen 
und unsere Welt retten können. Pendo, 2009, 24,95 Euro, ISBN: 978-3866122154 
 
Alt, Franz; Spiegel, Peter: Gute Geschäfte. Humane Marktwirtschaft als Ausweg aus der 
Krise, Aufbau-Verlag, Berlin (in Vorbereitung), 16,95 Euro, ISBN: 978-3351027070 
 
 
------------------------------------------------------------------ 
 
 
** Nachhaltigkeitsberichte ** 
 
 
Der Rat für Nachhaltige Entwicklung weist an dieser Stelle auf neu erschienene 
Nachhaltigkeitsberichte von Unternehmen und anderen Organisationen hin. Der Hinweis 
erfolgt ohne Bewertung oder Kommentar. Bei Interesse schicken Sie Ihren Bericht mit 
Bezugsadresse (postalisch oder elektronisch) bitte an die unten stehende Adresse der 
Geschäftsstelle. 
 
 
BSH Bosch und Siemens Hausgeräte GmbH: Nachhaltigkeitsbericht 2008 
http://www.bsh-group.de/index.php?download=1124&file=666476133 
 
Ford Motor Company: 10th Annual Sustainability Report 
http://www.ford.com/about-ford/company-information/corporate-sustainability 
 
PSA Peugeot Citroën: 2008 Sustainable Development and Annual Report 
www.sustainability.psa-peugeot-citroen.com 
 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
 
** Termine ** 
 
25. Juni, Magdeburg 
FORUM e³ mit den Hauptthemen Nachhaltigkeit und Energie-Effizienz 
Bundesdeutscher Arbeitskreis für Umweltbewusstes Management e.V. 
Info und Anmeldung: 
www.forum-e3.org 
 
25. Juni, Bremen 
Energieeffiziente Gebäudekonzepte bei Sanierung und Neubau: dena-Dialog regional 
Deutsche Energieagentur GmbH 
Info und Anmeldung: http://www.dena.de/de/themen/thema-
bau/veranstaltungen/veranstaltung/dena-dialog-regional-bremen-2009/  
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25. bis 26. Juni, Nürnberg 
Jahrestagung future e.V.: Unternehmerische Verantwortung im Mittelstand – 
Erfolgsfaktor, Krisenrezept und Zukunftsstrategie 
future e.V. in Kooperation mit der IHK Nürnberg für Mittelfranken  
Info und Anmeldung: http://www.future-ev.de/index.php?id=286  
 
26. bis 27. Juni, München 
2. Ethics Education Workshop: Können Hochschulen verantwortungsvolles Wirtschaften 
lehren? 
VHB und LMU München, Institut für Produktionswirtschaft und Controlling 
Info und Anmeldung: http://www.dnwe.de/termine/events/koennen-hochschulen-
verantwortungsvolles-wirtschaften-lehren.html 
 
29. Juni, Schwäbisch Gmünd (Wetzgau) 
Erhalt der Biodiversität als Unternehmensziel 
Deutscher Naturschutzring e.V. u.a. 
Info und Anmeldung: http://www.dnr.de/termine/index.php?id=1710  
 
29. bis 30. Juni, Tutzing 
In der Krise nachhaltig Produktivität sichern 
Evangelische Akademie Tutzing 
Info und Anmeldung: http://www.ev-akademie-
tutzing.de/doku/programm/upload/1390.pdf 
 
29. Juni bis 2. Juli, Hamburg 
17th European Biomass Conference & Exhibition 
European Commission Joint Research Centre 
Info und Anmeldung: http://www.conference-biomass.com/index.htm 
 
30. Juni, Karlsruhe 
Green Software: Open Management Forum für nachhaltiges Wirtschaften/Gründung der 
Green Software Community  
FZI Forschungszentrum Informatik 
Info und Anmeldung: http://www.fzi.de/green-software/ 
 
01. Juli, Berlin 
Wasser für alle? 
Zeit Forum Wissenschaft 
Info und Anmeldung: 
http://veranstaltungen.zeit.de/zeit_forum_wissenschaft/wasser_fuer_alle.002288.html 
 
01. Juli, München 
Tech Forum Datacenter/Energie-Effizienz 
Konradin IT-Verlag GmbH 
Info und Anmeldung: http://www.konradin-
events.de/events/2009/0709_greenit_muc.html 
 
02. Juli bis 03. Juli, Berlin 
DENEX 2009 Fachmesse und Kongress für Dezentrale Energiesysteme  
& Energieeffizientes Bauen und Sanieren 
REECO 
Info und Anmeldung: http://www.denex.info/ 
 
02. Juli bis 03. Juli, Berlin 
MORO-Fachkonferenz „Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel „ 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung 
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Info und Anmeldung: 
http://www.bbsr.bund.de/cln_005/nn_22702/BBSR/DE/Aktuell/Veranstaltungen/Program
me2009/RaumKlima__info.html  
 
08. Juli, Nürnberg 
DSK-Fachtagung Bayern 2009: Flächenmanagement, Flächenrecycling, Innenentwicklung 
– neue Schwerpunkte einer nachhaltigen Stadtentwicklung 
Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH (DSK) 
Info und Anmeldung: http://www.dsk-fachtagung.de/ 
 
16. bis 17. Juli, Berlin 
Social Entrepreneurship: Status Quo 2009 
Institut für ökologische Wirtschaftsforschung u.a. 
Info und Anmeldung: http://berlin.the-hub.net/public/events.html 
 
17. Juli, Neumarkt 
2. Neumarkter Nachhaltigkeitskonferenz: Energie in Kommunen und Unternehmen neu 
denken - Vision und Praxis der Energierevolution  
Stadt Neumarkt 
Info und Anmeldung: http://www.neumarkter-nachhaltigkeitskonferenz.de 
 
26. Juli, Garmisch 
Energy, Enviroment and Security Summit 
DHS u.a. 
Info und Anmeldung: 
http://cordis.europa.eu/wire/index.cfm?fuseaction=article.Detail&rcn=19111 
 
 
----------------------------------------------------------------- 
 
 

Die News Nachhaltigkeit erscheinen alle zwei Wochen. Die im Newsletter veröffentlichten 
Meldungen stellen keine Meinungsäußerungen von Ratsmitgliedern dar, sofern sie nicht 
ausdrücklich zitiert werden. 
 
Weitere Informationen zu Ihrem Thema finden Sie mit der Suchfunktion in unserem 
Online-Angebot unter http://www.nachhaltigkeitsrat.de. 
 
Neue Interessenten können sich unter folgender Adresse eintragen: 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/news-termine/newsabo-rss 
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